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E . Raketen mit künſtlichen Stäben und

Flügeln

Weil durch das Herabfallen der gro —

ben 5 ſehr oft Unglücksfälle entſtan⸗
den ſind , ſo hat man in England künſtliche
Stäbe erfunden , die aus einer Art von Kar⸗

tenblättern gemachten Schwärmern beſtehen .
Dieſe letztern werden auf einander gefetzt , zu⸗

ſammen geleimt , und mit Papierſtreifen uͤber⸗

kleiſtert , ſo daß ſie einen ganzen Zylinder bilden .

Jeder Schwärmer enthält zwiſchen zwey Bün⸗

den die zu dem Zerſprengen erforderliche Men⸗

ge Kornpulver , und wird durch eine Stoppine
gezündet , die durch eine andere Stoppine in

der Verſetzung der Rakete Feuer erhaͤlt. Wenn

daher die Rakete ihre Verſetzung ausſtößt , geht
auch in demſelben Augenblick der Stab mit vie⸗

len Schlägen und Knallen aus einander .

§ . 142 . Da aber die künſtlichen Stäbe müh⸗
ſam zu verfertigen ſind , und viel koſten , ſo iſt
es beſſer , an einer Rakete 3 oder 4 Flügel
anzubringen . Dieſe Flügel werden aus ſehr
trockenem und leichtem Holze , oder auch von

Pappendeckel , in der Geſtalt eines rechtwink⸗
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lichten Dreyecks gemacht . Will man 4 gegen

einander geſetzte Flügel bey einer Rakete an⸗

bringen , ſo wird bey demſelben der Catheter 3

ſo lang , als die Raketen , gemacht , ihre Baſis

beträgt „ der Raketenläuge , und ihre Dicke 8

oder Jvon dem Caliber der Raketen . Will man

aber nur 5 Flügel zu dem Gegengewicht erwäh⸗

len , ſo macht man die Flügel ſo lang , als die

Nakete ＋

Rakete ſelbſt .

Anfeuerung der Raketen .

6. 143 . Damit der Satz in der Rakete leicht

Feuer fange , nimmt man Stoppinen , ſteckt

von denſelben etwa 1/lang in die innere Aushoh⸗

lung der Rakete , und läßt ein 2 “ langes Stück

heraushängen . Damit aber dieſe Stoppinen feſt

hängen bleiben , macht man einen Anfeuerungs —

teig von Mehlpulver und Branntwein , und

klebt die Stoppinen im Keſſel damit an . Es

darf jedoch nicht viel Anfeuerungsteig genommen

werden , weil er das Springen der Rakete ver⸗

urſachen könnte . Auf den Keſſel wird ein Stück

Papier geklebt , damit keine Feuchtigkeit ein⸗

dringen , oder beym Zünden anderer Raketen

Feuer daran kommen kann .
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